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Sonntag , den 24. März 1907.

48 . Abonnements -Varstellung der Abteil . C (graue Mllllemntskartch

Große Oper in zwei Akten von Emanuel Schikaneder . Musik von W . A. Mozart^

Musikalische Lewing: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen

Sarastro
Tamino
Sprecher
Erster )
Zweiter > Priester
Dritter )
Königin der Nacht
Pamina , ihre Tochter
Erste ]
Zweite [ Dame der Königin der Nacht
Dritte )

Hans Keller.
Hermann Jadlowker.
Max Büttner.
Adolf Bodenmüller.
Friedrich Erl.
Albert Zöschinger.
*)
Ada von Westhoven

Rosa Ethofer.
Christine Friedlein.
Frieda Meyer.
Marie Hofmann.
Magdalene Bauer.
Jan van Gorkoni.
Käthe Warmersperger
Hans Bussard.
Engen Kalnbach.
Josef Grotzingcr.
Adolf Hallego.
Hermann Benedict.
Max Schneider.

Drei Genien

Die große Pause findet nach dem ersten Akte statt

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zn haben

Kasse-Eröffnung: 6 Uhr

TOi'i 1t cv'jd)cn Hosbuchdruckerci,  Karlsruhe.

Kekanntmachungen.
» ♦

Preise der Plätze.  Balkon I. Abt. Jk 6.—, SperrsitzI. Abt. 4.50 u.s.w.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute aufgehoben.

us.

Geld< f?

-c * -'Zs >r.

Luyt statt-
Wende Aufführung in der Zeit von 11—1 Uhr und zwar ohne Vorverkaufsgebühr. Der Verkauf von Eintritts-
karten für den betreffenden Vorstellungstag findet außerdem an der gleichen Kasse abends eine halbe Stunde vor
Beginn der Vorstellung statt.

Eintrittskarten zu den für die Woche voraus angekündigten Vorstellungen sind nur an der Vorverkaufs-
stelle — Eingang Stadtfeite — erhältlich. Der Vorverkauf zu den im Wochenspielplan angekündigten
Vorstellungen beginnt mit der öffentlichen Bekanntgabe des Spielplans und endigt um 5 Uhr nachmittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden TageS. Die Vorverkaufsstelle ist an Werktagen von vormittags9—1 Uhr
und nachmittags vou 3—5 Uhr geöffnet. Für jede daselbst gelöste Eintrittskarte ist außer dem Kassenpreise eine
Gebühr vou 35 Pfg. zu entrichte». Tie Bestellungen von Eintrittskarten können anch schriftlich erfolgen; der
Bordruck hierzu(Postkarte mit Rückautwort) ist an den beiden Kassen erhältlich.

Bei Bestellungen von auswärts wolle der Kasseupreis und die Vorverkaufsgebühr sowie das Porto für die
Antwort durch Postanweisung eingesandt werden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen,
denen der Betrag nicht beigefügt ist, können auf Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden
nur von auswärts angenommen, und zwar nur dann, wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder
sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung gewährleistet wird.

Die vou Einheimischen schriftlich bestellten Eintrittskarten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis
nachmittags1 Uhr in Empfang zu nehmen.

Die Eintrittskarten tragen deu Aufdruck des Wochentags uud Datums der Vorstellung. Das Publikum
>vird gebeten , sich bei der Lösung von Eintrittskarten von der Richtigkeit des Datumauf-
druckes zu überzeugen . Nachträgliche Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufes der Eintrittskarten  zn  den Vorstellungen mit anfgehobenem Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

Die Zurücknahme vou Eintrittskarten ist nur bei Stückänderung statthaft. Im Falle einer solchen
Änderung bleibt  es  den Inhabern  von  Eintrittskarten  anheimgestellt,  die als Ersah angesetzte Vorstellung au
dem betreffenden Tage zn besuchen  oder  aber spätestens eine Viertelstunde vor Beginn der Vorstellung den erlegten
Kassenpreis  sich zurückerstatten zu lassen. Veränderte Rollenbesetzung  ist  als Stückänderung und als Grund zur Zurück-
»ahme  von Eintrittskarten nicht anzusehen.

In den Vorräumen der Kassen finde« sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters mit Preisverzeichnis

Nachdruck verboten.



GroMerzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 24. März 1907.

48 . Alwmicmcnts-VlirstcUmi»! der Al>tei>. (graue Xinnantilithi ).

Die große Pause findet nach dein ersten Akte statt.

Textbücher sind an der Vorverkanfsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung:  G Uhr.

^Truck vcr C. F . Müll cr 'schon Hvsbuchdruckerei, Karlsruhe.

Drei Genien Marie Hofmann.
s Magdalene Bauer.

Papageno Jan van Gorkoni.
Papagena KatheWarmersperger.
Monostatos , ein Mohr Hans Bussard
ßrftpr ) ^ . Euaeil Kauwach.
Zweiter j Geharnischter Josef Grötzingen
Erster ) Adolf Hallego.
Zweiter Sklave
Dritter )

Priester . Sklaven . Gefolge.

Hermann Benedict.
Max Schneider.

Königin:  Elisabeth S " ch- n °I > Hosch -at -r i» Darmstadt als Gäste.
**) Erste Dame:  Feliela Ka ^chowsta J

Bekanntmachungen.
' ♦*—4

Preise der Plätze.  Balkon I. Abt. JL 6.— SperrsitzI. Abt. JL 4.50 u.s .w.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute aufgehoben.

Krank:  Michael Balling , Pelton Eck.  Unpäßlich:  Mathilde Fränkel -Clans.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Montag , den 25 . März: 48 . B . Faust.  I . Teil . 1 . Abend.

Dienstag , den 26 . März: 50 . Ii  Faust.  I . Teil . 2 . Abend.

Freitag , den 29 . März:  Requiem,  große Totenmesse von Hcetor Berlioz.
(In der Festhalle ). Ansang  5  Uhr.

Sonntag , den 31 . März:  51 . « Faust.  II . Teil . 3 . Abend . Anfang  6  Uhr.

Montag , den  1.  April:  27.  Vorstellung außer Abonnement.  Loheugriu.

Dienstag , den 2 . April:  51 . A . Das verwunschene Schloß.

Theater in Kaden.
Mittwoch , den 3 . April ILO? : Ä3.  Abonnement -Vorstellung.

Bestimmungen für den Verkauf von Eintrittskarten.
Tic Tageskasse — Hanpteingang — verabreicht nur Eintrittskarten für die an dem betreffenden Tage statt-

ßiidende Aufführung in der Zeit von 11—1 Uhr und zwar ohne Vorverkanfsgebühr. Der Verkauf von Eintritts-
karten für den betreffenden Vorstellmigstag findet außerdem an der gleichen Kasse abends eine halbe Stunde vor
Beginn der Vorstellung statt.

Eintrittskarten zu den für die Woche voraus angekündigten Vorstellungen sind nur an der Vorverkaufs-
stelle — Eingang Stadtseite — erhältlich. Der Vorverkauf zu den im Wochenspielplan angekündigten
Borstellungen beginnt mit der öffentlichen Bekanntgabe des Spielplans und endigt um S Uhr nachmittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages. Tic Vorverkaufsstelle ist an Werktagen von vormittags9—1 Uhr
«ab nachmittags von 3—5 Uhr geöffnet. Für jede daselbst gelöste Eintrittskarte ist außer dem Kassenpreise eine
Gebühr von 35 Pfg. zu entrichten. Tie Bestellungen von Eintrittskarten können auch schriftlich erfolgen; der
Vordruck hierzu(Postkarte mit Rückantwort) ist an den beiden Kassen erhältlich.

Bei Bestellungen von auswärts »volle der Kassenpreis und die Vorverkaufsgebühr sowie das Porto sür die
Antwort durch Postanweisung eingesandt werden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen,
denen der Betrag nicht beigefügt ist, können ans Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonifche Bestellungen werden
nur von auswärts angenommen, und zwar nur dauu, wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder
sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung gewährleistet wird.

Die von Einheimischen schriftlich bestellten Eintrittskarten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis
»achmittags1 Uhr in Empfang zu nehmen.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Wochentags und Datums der Vorstellung. Das Publikum
wird gebeten , sich bei der Lösung von Eintrittskarten von der Richtigkeit des Datnmaus-
druckes zu überzeugen . Nachträgliche Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufes der Eintrittskarten zu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

Die Zurücknahme von Eintrittskarten ist nnr bei Stückänderung statthaft. Im Falle einer solchen
Änderung bleibt es den Inhabern von Eintrittskarten anheimgestellt, die als Ersatz angesetzte Vorstellung an
dem betreffenden Tage zu besuchen oder aber spätestens eine Viertelstunde vor Beginn der Vorstellung den erlegten
Kassenpreis  sich zurückerstatten zu lassen. Veränderte Rollenbesetzung ist als Stückänderung und als Grund zur Zurück-
»ahme von Eintrittskarte» nicht anzusehen.

In den Vorräumen der Kassen finde» sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters mit Preisverzeichnis

Nachdruck verboten.
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dem betreffenden Tage zn besuchen  oder  aber spätestens eine Viertelstunde vor Beginn der Vorstellung den erlegten
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